
)JAS(

--TURBO'SIIARPX

BEDTENUNGSANLEITUNG

WOLFRAMELEKTRODEN-
ANSCHLETFGERÄT

VORWORT

Sie sind anspruchsvoll und kaufen Qualitât - OuEl¡täî von JAS.

Wir haben für Sie einen haltbaren und sicheren JAS-TUFBO-SHAFP'X gebaut
Das Schle fen von Wollramelektroden wrrd mI dieæm Gerät zum Kindersp el
Effektives und weilgehend gefahrloses Arbe ten ist aber nur möglich, wenn S e die
Bedienuôgsanleilung lesen und danach handeln Nehmen Sie sich deshalb die
Zeit, lesen S e d e Bedienungsanleitung sorgfáltig durch und schalten Sre erst
danach das Gerät e n

Wir wollen, daß Sre s ch auch in Zukunft entscheiden für Qual¡läl von JAS.

GARAIITIE
Fi¡r dieses Gerât le sten wÍ - zusátzlich zu der geseÞllchen Gewáhrleistung des
Händlers aus dem Kaufuertrag - dem Endabnehmer gegenüber zu deo nachste-
henden Bedinguñgen Garantie

1. D e Garanùe bekägt 24 lvolate und beginnt mit dem Ze tpun(t der Übergabe
des Geràtes, der durch Rechnung oder andere Unterlagen zu belegen ist

2 Die Garante umfaßt dre Behebung aller rnnefialb der Garantiezeit eultreten-
den Schäden oder l\4ängel des Geràtes, die nachweislich auf lVater al- oder
FedLgungsfehlern beruhen NEht unt€r Garantie fallen Schäden oder l\4ängel
aus nichl vorschriltsmäßigem Anschluß, unsachgemäßer Handhabung sowie
Nichtbeachtung der Gebrauchsanweisung

3. lm Garantiefall brtten wir, das Gerät mit den tiblichen Garanteunterlagen an
lhren Fachhàndler, wo Sie dieses Geräl gekault haben, zu ùbergeben Das
Gerdt sollte mit erner kurzen Fehierbeschreibung versehen werden

4 Die Garanheleistungen werden ohne lede Berechnung durchgeftihft; sie
bewirken weder erne Verläñgerung noch einen Neubegrnn der Garantiezeit
Ausgewechselte Teile gehen rn unser Egentum über

CE.K O N F I RMT T/i TS Eß KL Ä ß UN G
Wlr erklâren ln allernrger VeranMortung, daß dieses Produkt m t den folgenden
Normen oder normativen Dokumenten úbere nstimmt:
EN 60745, 98/37lEG (28 12 O9).2OO6t42tEG (29 1 2 09), 2004f 08/EG

Andreas Ziegler

TECHNISCHE DATEN

JAS-TURBO-SHARP@ X

Spannzangen-ø
Schleif$heiben-ø
Gewicht

f . SchleifkoPf: ønu¡sshide,

Nennauinahme
Spãnnung
Strcmstärke
Leerlaufdrehzahl
Spannhals-ø

500 w
230 V AC

2,3 A
27OO0 llmin

43mm
6mm

max 50 mm
2075 g

KURZRESCHREIBUNG

NeÞanschluß:
Nur an Einphaæn-Wechselsùom und nur an dle âuf clem Leistungs$hild angege-
bene Netzspannung anschließen Anschluß ist auch an Steckdosen ohne Schutz-
kontakt möglich, da erne SchuÞisoherung nach DIN 57 740/ VDE 0740 bzw CEE
20 vorliegt Die Funkentsôrung eñtspricht der Europanorm EN 550'14

4. Staubabsaugung

KURZBESCHRETBUNG

a die 3 lnnenæchskanÈSenkkopfschrauben mìt dem Sechskantschlüssel
4mm lösen uld ganz heraus$hrauben:

a den Deckel aus seiner
Positron herausnehmen

S CH LEIFS CHEI REN IRÃ G ER WE CH SELN

Vor allen Aôe¡ten an dêr Maschine dên Stecke¡ aus dêr Stêckdosê z¡ehen!

a Gabelschlüssel SW 13 an dre Spindel ansetzen
a Gabelschlüssel SW 19 an die Spannmutter ansetzen
a Spânnmufter lösen
a Schlerfsche bentråger austauschen
a Spannmufrerweder festzrehen

Spannbuchse- und -mutter

Fúhrun9 Schelshsib€

Fesge l$6ub zûr Wahld€s ElêkdendurchresÁ

2- Motore¡nheit:

3. E¡n-/Ausschalten:

E¡nschalten: Schrebeschâlter nâch Au$chaltent Schiebeschalter nach hinten
vorne drÜcken und zum Aretieren rm z ehen Der Schalter geht automalisch in
vorderen Bereich nach uñten drúcken die o-Stellung zurück 

-

GERRAUCHSHINWEISE

Dre beste Wirkung beim Schle len wird ereicht, wenn dre Elektr6de mit leichtem
Druck gleichmäßrg gedreht auf die Schleif$heibe gedrückt wrrd Vor dem
Ausschalten der Meshrne dre Wollremelektrod herausziehen

Zu starke Belastung wâhrend des Schleifens schadet dem Gerâl und erhöhl den
Schle fscheibenverbrauchi dle Schle f¡eistung wird schlechter

Wadung:
Steß d e LüftungsschliÞe der Maschlne sauber halten

Zubehör:
Nur JAS Zubehör und Eßatzteile verwenden

Ersdzteilei
Schleifscheibe Best -Nr 900 003
Schleiischeibenaufnahme Best -Nr 900 002
Schleitkopf rot (Ø 1 ,0 / 4,0 / 4,8 / 6,0 ñm) Besl -Nr 900 520
Orbital-Set Best -Nr 008 003
Spannfix I Klemmhalter Best -Nr 008 002

Weitere Eßatzteile bitte im JAS Produktkatålog nachschlagen oder wenden Sie
s ch an lhren Fachhändler

PI CTO G ßA M M. E R K L/i ß U N G

Vor lnbetriebnahme des Gerätes muß d e Bedienungsanleitung
gelesen werden

Augen schútzen Während des Gerâtebetriebs ehrjtzen Sie
lhre Augen durch erne Schutbr Ile

SþlãzrEnsellung

Altgeråteentsorgung: Dieses Gerât kann bei den ausgewiese-
nen Stellen kostenlos zurückgegeben werden

Gerát ist CE-geprrift gemáfJ EN 60745, 98/37lEG (28 12 09),
2OO6|4ZEG 129 12 09),ZOO4|1OA|EG

a den
drehbaren

entsprechende Staubabsaugung anschùellen

Wtr empfehlen aus Sicherhe tsgründen rmmer eine Staubabsaugung zu veeen-
den, um den Anterl von Wolframstäuben zu minim erenl

5. Spannw¡nkel

a der Spannwinkel muß
montiert werden, um das Gerät
- im Schraubstock befestigen

zu können
- das Geräl drrekt mittels einer

Schraubzwinge zu befestigen.

6. Optionaler Schle¡fkopf (siehe Ersatãeite)

a Für den TURBOSHARPo X ist ern zwelter SchlerfkopJ (Farbe rot)
fûr Elektroden mit den Durchmessern 1,0 /4,0 / 4,8 / 6,0 mm verfügbar

a ln der US-Ausführung sind dre dentischen Durchmesser in lnches graved
Diese Durchmesser sind verfügbar: 0 040" - 5/32" - 3116" - 1/4"

A LLG EMEINE S I CHENHEffS HIIV WEISE

S PEZI E L L E S I CI]ER H E I TS HI IV WE I S E

waÊNUNG - Zur v.ring.rùng.ln.. v.rÉung.n.lko.

waRNUNG L...n Sl..rr. Sl¿h.rh.tr¡hlns.l.. und
Ànw.i.un9.n v.r.¡unnr... b.i d.r Einh.ltu.9 d.r
srch.rñ.tr.hlnw.r.. ùnd anw.r.ung.n kónn.n.r.k-

und Anw.l.ung.n rurdl. Zùkunft.ut L.¡.n Si. vord.r
A.nutrunt d.. Él.tùow.¡kz.uC¡ di. b.lli.9.nd.n
slch.rh.lt.hlnw.r.. und dl. G.b¡¡uch..nl.ltun€
.urm.r¡..m und voil.t.ndio dufch B.w.hrn si..ll.
b.nr.!.nd.n ookum.nb¡ut unó g.hn sl. lhr Êr.Rfo-

KURZBESCHREIBUNG
7. Anwendung

a Gradzahl und Elektrodendurchmesser ernslellen
- I\¡rnelschraube lösen,
- Gradzahl und Elektrodendurchmesser durch

Drehen des Gerátekopfes e nstellen,
- l\¡ ttelschraube lestzrehen:

Dre Gradzahl rst der spiÞe W nkel
der geschlllenen Elekkode: /

a dre Wollramelekvode durch dre Otfnung zuführen, die ihrem Durchmesser
entsprchti

a den JAS-TURBO-SHAFìP('X ernschalteni
a dre Wolkamelektrode vorsrchlg auf d e drehende Scheibe drücken und

glerchmáßrg unter le chtem Druck drehen;
a die WolframelekÍode auch be m Herausausziehen noch dreheñ, b s ke ne

Berührung mehr mrt der Scheibe istt
a Kontolle des Schle fgutes, wenn nöhg den Vorgang w/ederholen;
a Mulhfunktonsabdeckung m t inìegnenem Offnungssch eberermöglìcht das

Planschlerfen von Elekkoden, an denen auf Grund des Schweißvorganges
Schwerßgul anhaftel Ferner können geschliffene Elektroden fûrdas Alu-
shwerRen opUmred w€rden, rndem man der Elektrode eine abgeflachte
Kegelform grbl

a 3-slufige Höhenverstellung zur Nrehrfachnutzung der Schleilscherbe durch
Drehung des Schle ikopfes rn d e Pos tionen 0, 1 oder 2

Achlung: Verbogene und veÈrannte Wolframelektroden ncht anschle fen Tropfen
an der Nadelspitze mússen vor dem Schhff entfernt werden, be kurzen Nadeln

S CHL EIFS CH E I B E WECHS ELN
Vor allen Arbeìten an der À/laschrne den Stecker aus der Steckdose z ehen!

a Schrauben f\4 6 löseñ und ganz herausdrehen
a Plafre m t der Wrnkelernstellung abnehmen
a Stiftschrauben seil¡ich lösen
a Kopf abnehmen
a Spannmuter lösen und abdrehen
a Srcherungsscherbe abnehmen
a Schlerfscheibe wechseln
a Achtung Pâßs¡tz
a S cherungsscherbe aufstecken
a Spannmuderaufschrauben und fesÞrehen

3-st!ige HðhênveßÞl unq

t4 2,,/.---

Die Verfahren s nd nâchfolgend genau und mit Skizzen erkläd

Vor allen Arbeiten an der Masch¡ne den Stecker aus der Stækdose z¡ehen!

Dre Durchmesær von Spannzânge und Schleifsheibenaufnahme mrissen
gleich sern, sonst wird die Spannzange zerstön!

Schleifsche benaufnahme in dre Spannzange einseÞen
DLe Aufnahme muß auf der Spannmutter aufliegen

sind ein Bauteil
Zum Wechsel
einfach Bauteil
komplett lösen

Sehr w¡cftig!!!

Gabelschlüssel SW 13 an der
Spindel ansetzen und mit
Gabelschlússel SW 19
dre SpannmuIer
fesÞiehen

Die Schleifscheibe auf
d e Aufnahme steckeñ
Achtung Paßsjlz, nicht verkannten

.) or.... Er.ktúr.fr-ù! r.t n

Siclrh.I.òinw.i.., Ànw.i¡ur9.¡, Dr.¡¡.ll!¡9.n und
Drt.n, di. Sl. mil d.m G.rlt..h.ll.n W.nn Si. di.
tolg.nd.n Añu.i¡un9.n nichl b..cfi l.n, *.nn..¿u
.l.ktrr¡ch.n Schl.9, F.u.r und/od.r.chw.r.n V.r

b) V.rw.¡duns.n. lu¡dl.¿.. El.kùos.rtr.ú9 n'chl
vorl.¡.h.n ¡f þn¡.n Gdhdù¡g.¡ und v.ilûung.n

c)v.tu.nd.ns¡.hlnzubúór,dùrcmH.rbllÍnrcht
¡p.zl.ll rúr di....El.kÍow.rþ.uC vorg...ì.n und
.mptohr.n wuf d. Nuf w.lr sl. d.. zuò.hof .n rhr.n
Er.nf ûwkuq h.h.dq.n könr.n, 9.f.¡il.ñ d.. I.rn.

d) Dr.¿u¡r..þ. or.h¡rhl d.. Ernrusrr¿.usr mu¡.
nl.drr.n..o hoch..,n si. dl. ¡uld.F El.kù.Ì.rk-
2.ù9.ng.g.b.n.Hðch.rdr.hz.hl Zub.hõr,d.. rlch
.ch¡.ll.r.l. ¿ul¡..i9 dr.ht, k.¡¡ z.¡b..ch.n und

.)auß.ndurÊhil....r und or
nú...n d.n M.o.n9.b.n rñr.. Er.kkôw.rk2.úq.
.nt.pr.ch.n v.il.nd.nsr.d.
origln.Lschr.t.ch.lb. und o/grn.LEr..tzr.il.v6n

I v.il.nd.n sr. hh. br.h.d¡shn Er n.¡Þw.rþ.ù9.
Konrûrrr.¡.n sr.v.¡l.d.r v.rr.ndunc di.s.hr.rr
.êh.ib. rulAb.plhrun9.n und Bl¡.., V.ilchl.iß od..
.1.ú.AbnuEuig W.¡nd¡.El.lùow.rÞ.ugod.rdr
Eln.ruw.rkz.u9 h.¡!nr.r¡l¡t, úb..prul.n Si¡,.b.¡

E¡n.rÞú.rrz.uskon-
tþlh.ñ und.¡¡9..ú hrb.n, 1..¡.n Si.d.¡ G.r¡t.in.
Mlnut. l..O mitåôch.tdr.hz¡hl l.ur.. A.¡ch¡di9t.

s) rns.n sr. p.úönrrch¡ $hu
Sl. l.r¡.h Àrr.ndùnq vollt..lcñt..Êhút2, aus.n-
.ch uÈ od.r thutsbr¡ll. sos.[ .n9h6..n, u.t.. si
st.ubm.¡k., G.hôr¡churz schutzh.ndrchuh. od.r

sp.zi.l.chü12., dl. tl.l¡. sEhl.l- und il.r.ilp¡nilrl
von lh..n l.¡nh.lt 51.ub. od.r At.m.chutzm..t.
mú¡..n d.n b.i d.f anw.ndun9.nt.t.h.nd.. st.ub
rrtr.f n w.nn sr. r.ng. r.ùt.m L.f m.ù.g...rzr.rnd,
kónnm sr. dnú Hô{.ilùddr.id.n
h)achl.¡sr.b.¡.¡d.r..P.f.ôn...ur.r.h.f.nÂb-
.1.¡¿ ¡ú lhr.ñ arb.il.È.r.i.h
ò.r.lch ò.ùilt, mu.r p.rrð¡llch. Sch!¿.u.rù.ru¡0

r) L.q.n sr. d.. Er.Rþr.ù.uE ñr.m.r. .b. bmr d¡.

m) Lr...n sl.dr. El.rÌow.rkz.!s ilchr l.ul.n,

¡) ñ.ini9.n Si. r.O.ln¡ûi¡ dl. Lültung.rchritz. lhr.¡
El.Krow.rÞ.u9. O..Motorg.ôr..zl.ht9.ubind¡.
G.h¡u.., ùnd .¡n. .r.rk. 

^n..mmrùng 
von ht¡x.t.ùb

r.nn.htul.ch. Gd.hf .n v.'ur..chm
r) v.dùd.n sh d.. s.rÙor.fhug nrchr r. d* Nü.

D sôrs.n sr.d.rùr, d..¡ dr. s
br.uÊh rrêhtrc.n9.br..hLo.d à.r..tr0t wrf d, un¿
l¡...n Sr d.. W.ûz.ug in L..rl.ul 3OS.kund.n ln
.i¡.r.¡ch.r.n Lrg. l.ul.¡, roro{.nh.lt.n. w.nn
b.k¡ch! li.h. schulngu¡t.n.ufi r.t.n od.r s.nn
.nd.r. M¡n9.ll..tg..l.lltw.rd.n W.nndl.¡.r
Zu.t.nd.¡ntrlR, uò.rpdt.n Sl. d¡. Í¡.ch¡n., um di.

o
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tr Telefon: +49 (0) 6 2l / 71 88 05-0
Telefax: +49 (0) 6 21 /71 88 05-99

Walter-Bothestraße 16
D-68169 Mannhelm

lnternet: wW.¡as-welding.com
eMail: mailbox@jas-weld¡n9.com

o
U,t

c,È

)JAS(Sicherungssche be aufstecken,
die Spannmufter aufschrauben
und mt dem Gabelschlüssel
SW 10 fesÞlehen

o

SchuÞklasse ll, Schutzisolierung


